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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Dresden 23 April Der Kaiſer iſt heute mittels Sonder
uges hier eingetroffen und vom König und der Königin auf dase begrüßt worden Das zahlreich angeſammelte Publikum
rachte dem Kaiſer begeiſterte Hochrufe dar Der Kaiſer nahm

ſpäter in der Villa Strehlen mit dem Königspaare das u
ein An der nachmittags ſtattfindenden Familientafel nahmen
auch die Prinzen und Prinzeſſinnen die Herzogin von Schleswig
Holſtein mit der Prinzeſſin Feodora theil

Dresden 23 April Die heutige Parade iſt programm
mäßig verlaufen Der Kaiſer wurde beim Erſcheinen auf dem
Paradefelde und beim Verlaſſen deſſelben von einer vieltauſend
köpfigen Menge begrüßt Um 3 Uhr fuhr der Kaiſer mit dem
König nach der Villa Strehlen unter den andauernden Hochrufen
des Publikums

Dresden 23 April Nach herzlicher Verabſchiedung von der
Königlichen Familie hat der Kaiſer mit dem Gefolge um 6 Uhr
10 Min abends von Station Strehlen aus die Weiterreiſe nach
Karlsruhe angetreten

Nizza 23 April Die Königin Viktoria von England iſt
heute vormittag nach Darmſtadt abgereiſt

Jm Reichstage war am Dienstag das Gerücht von der
Erſchütter ung der Stellung des Reichskanzlers und
von der Ernennung des Grafen Eulenburg des früheren
preußiſchen Miniſterpräſidenten zum Nachfolger deſſelben ver

Die Nachricht fand aber wenig Glauben und zwar mit
echt

Die Sitzung des Abgeordnetenhauſes
88 Berlin 23 April Das Abgeordnetenhaus genehmigte

heute in zweiter Leſung nach den Beſchlüſſen der Kommiſſion
den Geſetzentwurf über die Theilung der Generalkommiſſion für
Bromberg bezw Errichtung einer ſelbſtſtändigen General
Kommiſſion für Oſtpreußen Desgleichen wurden alle
von der Kommiſſion vorgeſchlagenen Reſolutionen angenommen
Um dieſe letzteren allein drehte ſich die Debatte Die Regterung
iſt indirekt darin aufgefordert den bisherigen Weg der Ver
ordnung überall dort wo es ſich um Grundſätze des Verfahrens
bei der Rentengutsbildung handelt preiszugeben und
direkt iſt ſie aufgefordert im Wege der Geſetzesnovelle demnächſt
den Selbſtverwaltungsorganen alſo den Kreisausſchüſſen ein
Mitwirkungsrecht bei der Rentengutsbildung zu geben Die oſt

reußiſchen Konſervativen machten ihre endgiltige Zuſtimmung zua e Schiffen für Diplomatendem heute berathenen Geſetz geradezu davon abhängig daß die
Regierung bei der dritten Leſung die Vorlegung eines Geſetz
entwurfs im Sinne des erwähnten Mitwirkungsrechts für den
nächſten Winter zuſage Auf nationalliberaler Seite wurde durch
den Abgeordneten Hobrecht allerdings der Gedanke einer Heran
ziehung der Kreisausſchüſſe als pincipiell richtig und wichtig
vertreten aber durch den Abg Dr Sattler auch ebenſo beſtimmt
betont daß der Kreisausſchuß bei einem etwaigem Vetorecht
wahrſcheinlich die weitere Entwicklung der Rentengüter völlig
hemmen würde Denn im Oſten ſteht eben auch der Kreisaus
ſchuß vielfach unter dem alleinigen Einfluſſe des Großbeſitzes
dem das Umſichgreifen ſo ſelbſtändiger Mittel und Kleinge
bilde wie der Renutengüter mindeſtens nicht immer angenehm
ſein mag Doch bleibt eben der Streit über die Ausdehnung der
Befugniſſe des Kreisausſchuſſes bis zum Erſcheinen der betref
fenden Vorlage die übrigens heute vom Landwirtſchaftsmi
niſter noch keineswegs angekündigt wurde, vertagt Ausführ
licher Sitzungsbericht folgt in der heutigen Abendausgabe

Die Sitzung des Reichstages
Berlin 23 April Die erſte Sitzung nach Oſtern

nur langſam fanden ſich die Abgeordneten im Saale ein als
gegen ein Viertel nach Zwei die Glocke des Präſidenten den
Beginn der Sitzung verkündete Jn dichten Gruppen ſtanden ſie
in der Wandelhalle und in den zu dem Saale führenden Korri
doren beiſammen hatten ſie einander doch wahrſcheinlich viel zu
erzählen von den angenehm verbrachten Feier und Ferientagen
Nun iſt die Freude vorüber die Arbeit beginnt und viele
Arbeit ſteht den Reichsboten bevor heißt es doch daß die
Tagung wenn anders die Umſturzvorlage nicht alle
guten Abſichten über den Haufen wirft bis tief in den Sommer
dauern ſoll Die herzliche Begrüßung der Abgeordneten unter
einander ſetzte ſich im Saale fort der aber nur ſpärlich
gefüllt war Die Herren von der Preſſe fanden eine Art
Oſtergeſchenk vor freilich etwas post festum aber
dennoch ſehr willkommen nämlich einige bauliche Veränderungen
der Journaliſtentribüne die ein beſſeres Hören und Sehen er
möglichen ſollen Jm Sommer wenn die großen Ferien ſind
ſollen dieſe Verbeſſerungen noch erweitert werden Der Gegen
ſtand der heute auf der Tagesordnung ſtand Abänderungen
des Zolltarifs hatte wenig Intereſſe für das Publikum das
in nur geringer Zahl auf der Tribüne ſich einfand indeß Hof
und Diplomatenlogen wie ſonſt einige Jnſaſſen aufwieſen Leb
haftes Tempo kam in die Debatte durch eine vom Abg Richter
aufgeworfene Geſchäftsordnungsfrage und gegen Schluß der
Sitzung erregte es viel Heiterkeit als Präſident von Buol füg
morgen eine lange Liſte von Berathungsgegenſtänden verlas
während der Sozialiſt Singer mit ſeinem Antrage morgen einen
Schwerinstag abzuhalten durchfiel Somit kann es morgen

recht lebhaft werden

Die Einweihung des Nordoſtſeekanals
Zur Beſtreitung der durch die Feier der Eröffnung des

Nordoſtſeekanals entſtehenden unvorhergeſehenen Aus
gaben wird in einem Nachtragsetat vom Reichstage ein Kredit
in Höhe von 1,300,000 M in Anſpruch genommen werden
Die Bewilligung der Forderung iſt nach Lage der Dinge
ſelbſtverſtändlich

Einer Einladung des Staatsſekretärs des Auswärtigen Frel
herrn von Marſchall und des Miniſters des Innern von

Köller entſprechend hatten ſich am Dienstag in Berlin eine
Anzahl von Vertretern berliner und answärtiger Zeitungen im
Reichsamt des Auswärtigen zu einer Beſprechung über die
Betheiligung der Preſſe an den Feierlichkeiten
bei Eröffnung des Nordoſtſeekanals eingefunden Die
Rede mit der Herr v Marſchall die Verhandlungen einleitete
eigte daß gegen die Preſſe ein Entgegenkommen gezeigt werden

wie es re nicht gedacht werden kann und anch bisher
nur in ſeltenen Fällen geübt worden iſt Herr von Marſchall
betonte ausdrücklich indem er auf die Bedeutung der Eröffnungs
feierlichkeiten hinwies und auf die Theilnahme die ſie überall
geweckt es werden nach den bisherigen Anmeldungen über 60
fremde Kriegsſchiffe erwartet mit den deutſchen werden gegen
hundert der größten Kriegsſchiffe in der kieler Förde anweſend
ſein daß auch auf eine würdige Vertretung der Preſſe Be
dacht genommen ſei Und daran knüpfte er dann eine Reihe
weiterer Mittheilungen über das vorläufige Programm die
die bisherigen Angaben in vielen Punkten ergänzen Am
Nachmittag des 19 Juni findet eine Hafenfahrt auf der
Elbe ſtatt der am Abend um 6 Uhr das große Banket im
neuen Rathhauſe zu Hamburg das proviſoriſch für die Feſt
lichkeit hergerichtet wird folgt Die Zahl der Theilnehmer iſt
auf 500 bis 600 feſtgeſetzt Abends findet ein Feſt auf der
Alſter ſtatt zu dem etwa 1000 Perſonen geladen werden ſollen
Um 11 Uhr beginnt die Eiunſchiffung auf die Dampfer die die
Fahrt durch den Kanal mitmachen Die großen an dieſer
Fahrt betheiligten Schiffe liegen unterhalb von Brunshauſen
bis wohin die Theilnehmer auf kleinen Schiffen geführt werden
Die Einfahrt in den Kanal beginnt 3 Uhr morgens und wird
etwa 4 Stunden in Anſpruch nehmen An der Fahrt
durch den Kanal ſollen etwa 21 22 Schiffe theil nehmen
Die fremden Flottengeſchwader werden dabei durch je einen
Aviſo vertreten ſein Die Schiffe fahren durch den Kanal in
einer Tour bis Holtenau wo das Kaiſerſchiff um 1 Uhr ein
treffen ſoll Die übrigen Schiffe werden bis 5 oder 6 Uhr
nachmittags nachfolgen Abends findet am 20 Juni in Kiel
ein Marineball und ein Bierfeſt auf Bellevue ſtatt Der
Hanptfeſttag iſt der 21 Juni wo um 11 Uhr die Schlußſtein
legung bei Holtenau erfolgt Der Weg dorthin kann nur zu
Waſſer gemacht werden und nur in den Vormittagsſtunden
von 8 bis 10 Uhr Um 2 ühr wird die große Flottenparade
abgehalten Die Schiffe werden in zwei Gliedern aufgeſtellt
an denen der Kaiſer auf der neuen Yacht gefolgt von den

Bundesrath Reichstag und die
Preſſe zweimal vorüberfährt Abends wird in der Halle auf
der ſüdlichen Spitze der Kanaleinfahrt ein Diner für 1000
Perſonen veranſtaltet am 22 fiuden die Flottenmauöver der
deutſchen Schiffe ſtatt die zu dieſem Zwecke die Reichstags
abgeordneten in kleineren Gruppen an Bord nehmen Geladen
ſoll der Reichstag in corporo werden ohne Unterſchied der
Parteirichtung während von dem Landtage nur der größere di
Theil theilnehmen wird An der Kanalfahrt nimmt die Preſſe
nicht theil dagegen ſoll ihr für die Feſtlichkeiten in Kiel ein
Schiff zur Verfügung geſtellt werden Man rechnet auf etwa
100 bis 120 Berichterſtatter doch ſoll im Nothfall auch ein
größeres 200 Perſonen faſſendes Schiff gechartert werden

Zur Lage in Lippe
Der lippeſchen Angelegenheit beginnt nun auch bereits die

Senſationsmacherei ſich zu bemächtigen So bringt die
Schaumburger Ztg vom 20 April folgende Mittheilung

aus London
Wie in londoner dem t naheſtehenden Kreiſen verlautet

r Kaiſer Wilhelm II ſeiner Zeit ſeine Einwilligung zur
ermählung der Prinzeſſin von Preußen ſeeiner

Schweſter mit dem Prinzen Adolf von Schaumburg Lippe
nur unter der ausdrücklichen Bedingung gegeben daß Prinz
Adolf dem jetzt verſtorbenen Fürſten zur Lippe ſucce
dire ehe hat letzterer bereits 1890 den Prinzen im
Falle ſeines Ablebens zum Regenten ernannt

Hierzu bemerkt die Lippeſche Landeszeitung ſehr zutreffend
Es braucht wohl nicht betont zu werden daß die M ittheilung

in der Form wie ſie
entſprechen kann Se Majeſtät der Kaiſer wird niemals eine
Bedingung geſtellt haben die er nach Lage der Sache nicht
ſtellen konnte Ueber die Throufolge in unſerem Lande
muß und wird nur nach Recht und Gerechtigkeit ent
ſchieden werden und Se Majeſtät der Kaiſer würde
zweifellos der letzte ſein der aus Familienrückſichten
ſeine Hand zu einem offenen Rechtsbruche bieten würde Da
aber das was in dieſer londoner Mittheilung durch den
Druck an das Tageslicht befördert wird das wiedergiebt was
man an vielen Stellen im lippeſchen Lande ſelbſt wie ſonſt im
Deutſchen Reiche hören muß wäre es gewiß an der Zeit daß
durch den Reichsanzeiger mit aller Entſchiedenheit gegen
dieſen Mißbrauch des kaiſerlichen Namens eingeſchritten würde
Wie wir ſchon geſagt haben widerlegen ſich freilich derartig
thörichte und an ſi unmögliche Mittheilungen die einen be
abſichtigten Eingriff in die Rechte eines Bundesſtaates wie in
die Rechte der gräflichen Nebenlinien in ſich ſchließen von
ſelbſt aber doch nur bei dem Theile des Publikums der nach
denkt und die deutſche Verfaſſung kennt die auch Se Majeſtät
der Kaiſer ſtets aufrecht erhalten wird Für die große Maſſe
des Volkes aber iſt eine Auslaſſung des Reichsanzeigers
außerordentlich erwünſcht damit nicht ein Gefühl der Rechts
unſicherheit welches das monarchiſche Gefühl aufs bedenklichſte
erſchüttert immer weitere Kreiſe ergreift

Ueber eine Entſchließung zur Sache ſeitens des Lippeſchen
Landtages liegt folgendes Telegramm vor

Detmold 22 April Jn dem Landtage wurde ein von
der Majorität in vertranlicher Sitzung beſchloſſener Antrag
eingebracht mit Zuſtimmung der Regenten folgendes Geſetz
anzunehmen Prinz Adolf von Schaumburg Lippe wird als

ebracht iſt unmöglich den Thatſachen

Regent beſtätigt bis die Frage wegen der Thronfolge entſchieden
iſt Alsdann übernimmt der durch die Entſcheidung nächſt
berechtigte Thronfolger die Regentſchaft Die Regelung hat
durch einen Gerichtshof zu erfolgen Tritt das Ableben
des Fürſten Alexander ein ohne daß eine Regelung erfolgt
iſt ſo erliſcht die Regentſchaft Tritt aus dieſem Grunde oder
ſonſt eine Vakanz in der Regentſchaft ein ſo ernennt der Land
tag einen Regenten aus der Zahl der Agnaten bis eine Rege
lung erfolgt iſt Der Regent erhält 250,000 M aus der
Domaine Kaſſe Die Staatsregierung erklärt ſich bereit bald
möglichſt einen Akt der Reichsgeſetzgebung zu beantragen
durch welchen das Reichsgericht als Gerichtshof zur Erledigung
der Thronſtreitigkeit eingeſetzt wird Nach 4,ſtündiger Berathung
wurde der Antrag mit 15 gegen 6 Stimmen angenommen

Verſchiedene Mittheilungen
v Gegenüber einer auch von uns wiedergegebenen Mittheilung

der Frkf Ztg wonach eine Einſchränkung der Lehrfrei
heit durch Abänderung der Univerſitätsverfaſſung
geplant ſei konſtatirt die Nordd Allg Ztg daß eine ſolche
niemals den Gegenſtand von Erwägungen in den betheiligten
Kreiſen gebildet habe Das ſchließt aber nicht aus daß wie
behauptet wird der Kultusminiſter einen Einfluß auf die Zu
laſſung der Privatdozenten in Anſpruch nimmt den er bisher
nicht hat Der Vorwärts konſtruirt wie wir geſtern ſchon
mittheilten einen Fall Leo Arens Die Nordd Allg Zig
wird alſo deutlicher werden müſſen

Der Evangeliſche Ober Kirchen rath hat unter Mit
wirkung des Generalſynodalvorſtandes beſchloſſen die von den
Kirchengemeinden der Landeskirche zum Penſionsfonds bisher
aufzubringende Um lage von einem und einem halben Prozent
der Staatseinkommenſteuer vom 1 April d Js ab zunächſt für
die beiden Etatsjahre 1895/96 und 1896/97 um ein halbes Prozent
zu ermäßigen

Jn die Kommiſſion des Reichstages zur Berathung
des Antrags Kanitz ſind gewählt worden von den Frei
ſinnigen Dr Meyer Halle Frſ Vag Lenzmann Ancker
Frſ Volksp Galler Südd Volksp von den Nationalliberalen

Baden Dr Paaſche Schulze Henne Wamhoff von dem
entrum Aichbichler Steininger Dr Lieber Graf Galen Hug

Pingen Kloſe Reinbold von den Dentſchkonſervativen Freihr
v Manteuffel Graf Kanitz Graf v Schwerin Loewitz Graf
Limburg Stirum Will von der Reichspartei v Kardorff Bauer
meiſter von den Polen Dr v Komierowski von den Anti
e n Lotze und von den Sozialdemokiaten Bebel Herbert

Vollmar

Die zweite Leſung der Tabakſteuervorlage in der Kom
miſſion beginnt am I Matl

Eiſenach 23 April Das amtliche Wahlreſultat der
Stichwahl lautet Forſtkommiſſar z D Caſſelmann 7950
Stimmen Gutsbeſitzer Dr Röſicke 4466 Stimmen

Darutſtadt 23 April Die zweite Kammer beſchloß in
ihrer heutigen Sitzung mit allen gegen 15 Stimmen wiederholt

e von der erſten Kammer abgelehute und von der Regierung
bekämpfte Einführung der ſtaatlichen Klaſſenlotterie und
beharrte ferner mit großer Mehrheit auf der Zulaſſung der
Feuerbeſtattung im Großherzogthum

m2
Ausland

OeſterreichUngarn Jm öſterrreichiſchen Abgeord
neten hauſe brachten am Dienstag die Abgeordneten Kaizl
und Genoſſen einen Dringlichkeitsantrag ein in welchem
verlangt wird das Haus wolle über das Verhalten der Re
gierung in der Verſtaatlichungs frage ſein Mißfallen
ausdrücken Abgeordueter Kaizl begründet den Antrag
Finanzminiſter von Plener erwiderte im Namen des ab
weſenden Handelsminiſters Schließlich wurde die Dringlich
keit des Antrags Kaizl mit großer Majorität abgelehnt Der
Antrag wird daher gemäß der Geſchäftsordnung behandelt
werden

Der Nemzet meldet aus Oedenburg Jn dem Oeden
burger Ausflugsort Banſalva fand zwiſchen Cüviliſten und
einer Militärpatrouille welche beauftragt war gegen das be
ſtehende Verbot dort weilende Soldaten feſtzunehmen ein
blutiger Zuſammenſtoß ſtatt Ein Civiliſt wurde getödtet
vier wurden verwundet

Frankreich Jm Miniſterrathe beſprach der Miniſter
des Jnnern Leygues den Omnibusſtreik Die La
ſcheint ſich zu beſſern Die Zahl der verkehrenden Omnibuſſe
nimmt zu dieſelben ſind ſtets durch pore enten begleitetDienstag früh wurden drei weitere erhaſtutgen vor
genommen

Die Ausſtändigen der Omnibusgeſellſchaft hielten
am Dienstag nachmittag eine Verſammlung ab in
welcher ſehr heftige eden gehalten wurden Beim
Verlaſſen des Verſammlungslokals wurden Drohrufe gegen
diejenigen Angeſtellten der Geſellſchaft ansgeſtoßen
die ſich dem Ausſtande nicht angeſchloſſen hatten
man ſolle die Wagen der Geſellſchaft umſtürzen Am Boulevard
Magenta kam es zwiſchen der Polizei und den Streikenden
welche die Fenſterſcheiben eines Pferdebahnwagens S
trümmerten zu einem Zuſammenſtoß Jn der Nähe der Place
de la République ſchleuderten die Streikenden Steine gegen
einen Pferdebahnwagen und ſtürzten ihn um Die Gardes
republicaines ſchritten lebhaft gegen die Ausſtändigen ein welche
auf den großen Boulevards wieder ne de dort
mehrere Omnibuswagen anhielten und ſich dann in der Richtung
nach der Baſtille zurückzogen

Die Beamten der Tramways des Norden s von
beſchloſſen in einer Verſammlung am Dienstag ebenfalls in

aris
den Ausſtand einzutreten Es handelt ſich auch er um Lohn

fragen

Rußland Jn der letzten Sitzung des Komitees der Eiſenbahn befahl e aiſer dem Miniſer W a



des Jnnern die We ehe ne damit vom
1 Jnli ab ein vollſtändiger Poſtdienſt in 22 Dorfgemeinde
verwaltungen der Bezirke Kurgan Jſchim Tjukalinsk und
Targ des Gonvernements Tobolsk und auf 7 Stationen der
weſtſibiriſchen Eiſenbahn eröffnet werde

Ans Odeſſa gingen am Montag mit dem Dampfer
Orel 969 Auswanderer und ferner eine Partie Schienen

für die ſibiriſche Eiſenbahn nach Wladiwoſtock ab
auch ſich zahlreiche Jngenieure für den Ausban der
Uſſuri Eiſenbahn und die weitere Tracirung der ſibiriſchen
Eiſenbahn ſowie der Dirigirende des kaiſerlichen Kabinets
General GudimLewkowitſch an Bord des Dampfers

Dem Swejet zuſolge geſtaktete das Finanzminiſterium
ſeinen Agenten die für die Krone Getreide in den öſtlichen
Gonvernements kaufen den Kauſpreis für Roggen um 2 Kopeken
pro Pud zu erhöhen

Serbien Der Köln Ztg wird aus Belgrad gemeldet
Der einzige vom König v radikale Krondeputirte Joſſimowitſch dat die Berufung in die Skupſchtina abgelehnt ebenſo

ſämmtliche zu Krondeputirten ernannten dem liberalen Ver
bande angehörige Beamte obgleich dieſe mit Entlaſſung be
droht wurden

nien Infolge einer Beſprechung mit den Miniſternde e enenigen o der Kolonien hat der Miniſterpräſident

Canovas del Kaſtillo beſchloſſen die Regierung der
Vereinigten Staaten freundſchaftlichſt aufzufordern
Maßregeln gegen die Agitation für die Cubaner zu ergreifen

Japan Graf Jto Mivoji iſt zum japaniſchen Bevoll
mächtigten ernannt worden zur Auswechſelung der Ratifi
kationen der Friedensvertragsbedingungen mit
China Graf Jto wird ſich zu dieſem Zwecke binnen kurzem
nach Tſchifu begeben Das Hauptquartier des japaniſchen
Heeres wird am 27 d M von Hiroſchima nach Kioto ver
legt werden

Dem Vertreter des Reuter ſchen Bureans in Hiroſchima
iſt die folgende offizielle Mittheilung zugegangen

Der Miniſterpräſident Graf Jto und der Miniſter des
Aeußeren Vieomte Mutſu hatten bei ihrer Rückkehr nach
Hiroſchima eine Audienz beim Kaiſer um über die Friedens
verhandlungen zu berichten Der Kaiſer erklärte die mit
getheilten Hauptpunkte für durchaus befriedigend dieſelben
würden den Ruhm des Reiches ſehr erhöhen er ſei durch die
von den Miniſtern geleiſteten ausgezeichneten Dienſte hoch er
freut Danach erließ der Kaiſer die nachfolgende Proklamag
tion an das Volk

Durch den Frieden ſoll die nationale Wohlfahrt befördert
werden Leider hat der Bruch unſerer Beziehungen zu China
uns einen Krieg aufgezwungen welcher nachdem zehn Monate
verfloſſen ſind noch nicht zu Ende iſt Während dieſer Zeit
haben unſere Miniſter gemeinſam mit dem Heere der Flotte
und den Häuſern des Parlaments alles in ihrer Macht
ſtehende gethan um unſere Ziele unſeren Anweiſungen
gehorſam zu fördern Unſer heißer Wunſch iſt durch Loyalität
Aufrichtigkeit und die Mitwirkung unſerer Unterthanen den
Frieden wieder herzuſtellen und hierdurch das Ziel der För
derung der nationalen Wohlfahrt zu erreichen Jetzt da der
Friede vereinbart und der Waffenſtillſtand verkündet iſt iſt die
dauernde Einſtellung der Feindſeligkeiten nahe Die durch
unſere Miniſter feſtgeſtellten Friedensbedingungen befriedigen
uns vollkommen da Friede und Ruhm dadurch geſichert
ſind Jetzt iſt die paſſende Zeit um Jhnen und unſeren
guten Unterthanen das Ziel das wir ins Auge gefaßt
haben zu erklären und Sie in Bezug auf den zukünftigen
Gang unſerer Politik zu unterrichten Wir freuen uns daß
unſere letzten Siege den Ruhm des Reiches erhöht haben
aber gleichzeitig bleiben wir eingedenk daß der Weg den das
Reich auf der Bahn der Civiliſation zurückzulegen hat lang iſt
und viel zu erreichen übrig bleibt Daher hoffen wir gemein
ſam mit unſeren getreuen Unterthanen uns immer vor Selbſt
zufriedenheit zu bewahren und ſtets im Gebiete der Beſcheiden
heit und Demuth nach Vervollkommnung unſerer militäriſchen
Vertheidigung zu ſtreben ohne in Extreme zu verfallen
Kurzum unſer Wunſch iſt daß Regierung und Volk in gleicher
weiſe zum gemeinſamen Ziele rücken und unſere Unterthanen
aller Klaſſen jeder in ſeinem Kreiſe ſtreben mögen daß der
Grund gelegt werde zu dauernder Wohlfahrt Hierdurch wird
endgiltig bekannt gegeben daß von uns denjenigen keine Gunſt
gewährt wird welche im Gedanken an unſere neuen Siege
etwa andere Staaten beleidigen und unſere Beziehungen zu
befrenndeten Mächten ſchädigen Was insbeſondere China be
trifft ſo ſollte nach Austauſch der Ratifikationen des Friedens
vertrages die Freundſchaft wieder hergeſtellt werden und es
ſollten Bemühnngen gemacht werden mit ihm mehr als je die
Beziehungen guter Nachbarſchaft zu pflegen Es iſt unſer
Wille daß unſere Unterthanen dieſen unſeren ausgeſprochenen
Wünſchen die ſchuldige Achtung erweiſen

England ſcheint übrigens das Eingreifen in den chineſiſch
japaniſchen Friedensſchluß nicht mitmachen zu wollen
Die Times ſchreibt nämlich Wenn wir von der kontinen
talen Preſſe aufgefordert werden in der oſtaſiatiſchen Frage
zu interveniren und auf Reviſion der japaniſchen Friedensver
tragsbedingungen zu beſtehen ſo ſind wir verpflichtet das zu
überlegen Die Aufſorderung der dentſchen franzöſiſchen und
ruſſiſchen Zeitungen zu einer Demonſtration des europäiſchen
Konzerts behufs Feſtſetzung der rin nach
dem die Grundlage des Uebereinkommens bereits prima
facie angenommen iſt iſt weder durch einen z
noch durch die Politik gerechtfertigt Wenn Deutſchland
Rußland und Frankreich ſich zu einer Einmiſchung berufen
fühlen ſo werden ſie das auf ihre eigene Verantwortlichkeit
und Gefahr thun Das feſtſtehende Ergebniß des Krieges
kann durch irgend welche Veränderungen in den Friedens
bedingungen nicht geändert werden Die britiſche Regierunat weiſe gehandelt indem ſie ſich der Theilnahme an dem anf

apan ansgeübten Druck enthielt
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Präſident der v Bnol eröffnet die Sitzung mit den Worten
Jch heiße die Herren willkommen zu neuem und hoffentlich er
ſprießlichem Thun

Anf der Tagesordnung ſteht die zweite Berathung der
Zolltarifnovelle in Verbindung mit der dritten Berathung
der kaiſerlichen Verordnung betr die Erhebung eines
Zollzuſchlags für aus Spanien und den ſpaniſchen Kolonien
kommende Waaren

Der Kommiſſion lag gleichzeitig ein Antrag Saliſch
am macher über Ermächtigung des Bundesraths zur Er

von Kampfzöllen vor Die Kommiſſion ſchlägt vorjene Reſolution ln folgender Faſſung anzunehmen Die Re
giermgen zu erſuchen dem Reichstage ſchleunigſt einen Geſetz
entwurf vorzulegen durch welchen in Ergänzung der Vorſchriften
des 5 6 des Zolltarif Geſetzes vom 15 Juli 1879 auch zollfreie
Waaren unter der dort vorgeſehenen Vorausſetzung mit Zöllen
belegt und die Zölle für zollpflichlige Waaren bis auf das
Doppelte erhöht werden können

Ein in Form eines Geleß miwnrſek en ebrachter Antrag Frhr
v Stumm Möller verlangt anſtatt der Reſolution eine ge
ſetzliche Firmen ung ihres Jnhalts im 8 6 des Zolltarifgeſetzes
und zwar in der verſchärften Form daß der Bundesrath Zu
ſchlagszölle bis zu 100 Proz erheben darf

Außerdem beantragt die Kommiſſion folgende Reſo
ntion an den Reichskanzler das Erſuchen zu richten die

Einführung eines wirkſamen Schutzzolles auf
Quebrachoholz und die daraus hergeſtellten Extrakte und
Präparate ſowie auf andere überſeeiſche Gerbſtoffe baldthunlichſt
herbeiführen zu wollen

Zur Geſchäftsordnun wantrggt ab Dr Barth ſſfreiſ
Vergg den Antrag Frhr von Stumm Möller von der Tages
ordnung abzuſetzen und die Geſchäftsordnungs Kommiſſion mit
Prüfung der Frage zu beauftragen ob die Berathung des

rege mit der zweiten Berathung der Zolltarifnovelle zu
äſſig ſe
Abg Gamp tritt dem Antrag Barth entgegen Beim Unter

W ranwahn s Cele ſei eine ebenſolche Verbindung ver
chiedener Fragen erfolgt
Die Abgg Dr Hammacher nl und v Saliſch konſſchließen i den Ausführungen des Vorredners an

Abg Richter freiſ Volksp befürwortet den Antrag Barth
Wenn der Antrag Stumm Möller der in Form eines Geſetz
entwurfs eingebracht iſt jetzt gleich berathen wird wird die Be
ſtimmung der Geſchäftsordnung umgangen wonach Geſetz
entwürfe einer dreimaligen Berathung zu unterziehen ſind
Wenn beim Unterſtützungswohnſitz Geſetz eine ſolche Verbindunverſchiedener Materien vorgekommen iſt ſo bildet das noch

kein Präjundiz Dieſe Verbindung iſt damals mit Einſtimmig
keit zugelaſſen worden heute aber erhebt ſich Widerſpruch da
e und die Geſchäftsordnung iſt doch zum Schutz der Minder

heit da
Der Anlkrag Barth wird darauf gegen die Stimmen der beiden

freiſinnnigen Parteien der ſüddeutſchen Volkspartei und Sozial
demokraten abgelehnt

Es wird zunächſt über die Reſolution der Kommiſſion und die
Anträge Stumm Möller wegen der Kampfzölle berathen
Abg Möller nl Jch glaube zwar nicht daß es bedenklich
iſt wenn der Reichstag und nicht die Regierung die Verantwort
lichkeit für eine geſetzliche Beſtimmung übernimmt Da aber
dagegen von einigen Seiten Widerſpruch erhoben wird ſo bitte
ich Sie nicht den Antrag Stumm ſondern die entſprechende
Reſolution der Kommiſſion anzunehmen Hätte ich gewußt daß
gegen die geſetzliche Fixirung der Kampfzollbeſtimmung ſolcher
Widerſpruch erhoben werden würde ich hätte ihn nicht mit
unterzeichnet

Abg v Saliſch konſ Wenn das Kind von ſeinem Adoptiv
vater im Stich gelaſſen wird muß ich als eigentlicher Vater
mich deſſelben annehmen Gegen den Antrag des Freiherrn
v Stumm liegen gar keine Bedenken vor ich bitte Sie deshalb
denſelben anzunehmen

Abg Gamp Reichsp erklärt ſich gleichfalls mit dem Antrage
Stumm Möller einverſtanden Man könne dem Bundesrathe
wohl zutrauen daß er bei Erhebung und Einführung von
Kampfzöllen das Richtige treffen werde
Abg Dr Hammacher Sobald die Reſolution angenommen
iſt wird ſich der Bundesrath ſchlüſſig machen und ein Geſetz
einbringen können das dann ein viel größeres Gewicht haben
wird als wenn der Reichstag ohne weiteres die Beſtimmung in
das Geſetz aufnimmt Jm letzteren Falle würde es im Auslande
den Eindruck hervorrufen als ob der Bundesrath unter dem
Eindruck des Reichstages geſtanden hätte Wir müſſen dem
Bundesrath die Verantworklichkeit für die geſetzliche Fixirung
dieſes Gegenſtandes überlaſſen

Staatsſekretär Graf v Poſadowsky Namens der verbündeten
Regierungen kann ich erklären daß dieſelben kein formelles
Bedenken haben wenn in die Zolltarifnovelle eine ſolche materielle
Beſtimmung wie der Antrag v StummMöller hineinkommt
der keinesfalls von der Regierung inſpirirt iſt Da der Antra
nur eine Vollmacht enthält ſo glaube ich erklären zu können da
im Fall ſeiner Annahme durch den Reichstag er auch die Zu
ſtimmung der verbündeten finden wird Hört
hört rechts Aber ich muß die Vorbehalte machen daß dieſe
Erklärung keinerlei Urſache eines irgendwie beſtehenden aktuellen
Verhältniſſes iſt und daß bei Annahme des Antrages ſelbſt
verſtändlich die verbündeten Regierungen die Verpflichtung haben
abzuwägen in welchem Umfange ſie davon Gebrauch machen

Abg Dr Varth Freiſ Ver Jch finde die Erklärung des
Staatsminiſters daß die Regierung von der ihr gewiſſermaßen
auf dem Präſentirteller dargebotenen Vollmacht nur bedingten
Gebrauch machen will ſonderbar Es wäre doch richtiger ge
weſen wenn die Regierung in ſolchem Falle ſich ſelbſt an den
Reichstag um Erweiterung ihrer Befugniſſe gewandt hätte
Mittel und Wege hätte ſie ſchon dazu gefunden Durch den
Zollzuſchlag deſſen Einführung Herr von Saliſch gar nicht ab
warten zu können ſcheint ruft man nur den Chauvinismus in
dem Lande hervor gegen den eine ſolche Maßnahme gerichtet
iſt Außerdem kommt die Sache ſo überſtürzt daß die betheiligten
Jnduſtrien ſich nicht darauf einrichten können

bg Dr v Bennigſen natl Der Bundesrath ſoll doch den
Kampfzoll nur einführen wenn das Verhalten der Regierung
eines fremden Staates dazu gegründete Veranlaſſung giebt
Durch die Erklärung des Schatzſekretärs iſt die Sache gegen
früher verändert Wir können indeß für den Antrag v Stumm
nur dann ſtimmen wenn der Bundesrath eine ganz formelle
h hirnns abgiebt daß er von der Vollmacht Gebrauch machen
wir

Schatzſekretär Graf v Poſadowsky Wenn der Reichstag
dem Antrag StummMöller zuſtimmt dann nimmt ihn auch der
Bundesrath an dann hat er keine Urſache die ihm gegebene Voll
macht zurückzuweiſen

W Möller nl hält es trotz dieſer Erklärung für noth
wendig die Verantwortlichkeit dem Bundesrath zu überlaſſen
Jn den Geſetzentwurf dürfte man nur den Theil des Antrags
aufnehmen der ſich auf den Zollzuſchlag auf zollpflichtige Waaren
bezieht dagegen müßte man dem Antrage ſoweit er ſich auf eine
Zollerhebung für ſonſt zollfreie Waren bezieht reſolutoriſchenEharakter laſſen

b v Saliſch tritt dieſem Vorſchlag entgegen und erwidert
dem Abg Barth daß man nicht erſt abwarten könne bis wir
uns mit allen Staaten im ſchönſten Zollfrieden befinden er habe
ſeinen Antrag frühzeitig genug geſtellt ſo daß ſich die Induſtrie
darauf wohl hätte einrichten können

Abg Dr Meyer Halle frſ Vag Retorſionsmaßregeln wie
Zollzuſchläge haben uns nie genützt auch im ruſſiſchen Zollkrieg
nichts Zwar hat Rußland damals nichts eingeführt aber es
hätte ebenſo wenig etwas eingeführt werden können auch wenn
der gewöhnliche Zoll beſtanden hätte Wenn der Verkehr einmal
todtgeſchlagen iſt ſo kann er doch nicht noch tödter lagen
werden Heiterkeit Wir ſträuben uns gegen Retorſionsmaß
regeln weil die Erbitterung dadurch vermehrt und die Möglich
keit der Verſtändigung erſchwert wird Der Bundesrath hat
ſeine Flur erſt nach vielem Drängen abgegeben aber dar
über hat er nichts gefagt ob er von dem Geſetze wie es hier
vorliegt auch Gebrauch machen kann und darauf kommt es doch
an Der Antrag bedeutet auch eine Beſchränkung der Rechte des
Reichstages

Abg Richter Frſ Volksp Die Jnduſtrie hat beſſeres zu
thun als auf Anträge des Abg Saliſch einzurichten Herr
v Saliſch hat ja 4 auch den Flachszoll beantragt Es handeit
ſich hier um die Abwägung der Rechte des Reichstags und desBundesraths Als im Jahre 1879 zum erſtenmal ſolche Voll
macht in die Geſetzgebung hineinkam verlangte die Regierung
weitergehende Vollmachten die der Reichstag nicht einräumteund zwar leiſteten gerade die Pwe des d v Bennigſen
Widerſtand Nan iſt in der Praxis nach keiner Richtung ein
Bedürfniß nach Erweiterung der Vollmachten hervorgetreten
Jch denke nicht ganz ſo ablehnend über Zollkämpfe wie der Vor

redner aber es handelt ſich hier doch nicht darum einen ſchneidigenZollkrieg zu führen ſondern darum in wie weit die Zuſtimmung

des Reichstags erforderlich iſt Will man die er erhöhen
ſo berufe man den Reichstag der noch viel höhere Sätze unter
Umſtänden beſchlleßen kann als hier beantragt werden Werden

ne mit Zuſtimmung des Reichstags angenommen
o wird die Wirkung erſt nach einiger Zeit eintreten überläßt
man es dem Bundesrat ſo treten ſie plößlich ins Leben was für
die deutſchen Konſumenten und Jnduſtriellen von großer Be
deutung iſt Dieſe haben ihre Kalkulation nach dem bisherigenTarif gemacht und ſehen ſich nun plötzlich geſtört Der riſiſche
Zollkrieg hat das deutlich gezeigt Die Einführung eines Zolles
au z e Waaren iſt von noch einſchneidenderer Bedeutung
und kann ſehr rer werdenDer Antrag iſt nicht das Produkt kider er Bedürfniſſes
ondern das Erzeugniß einer zollkriegeriſchen Stimmung Wir
eiden an darunter daß ganz plötzlich durch P

maßnahmen durch die Geſetzgebung und auch aus der Jnitiative
des Reichstages heraus die Grundlagen des bürgerlichen Erwerbs

in Frage e 1t werden h rechts Zuſtimmung links Und dieſer Richtung leiſten Sie Vorſchub durch
ſolche Vollmachten wodurch die Regierung in die induſtriellen
Verhältniſſe hineinfahren kann blos um einer zollkriegeriſchen
Stimmung Ausdruck zu geben Beifall links

Abg Dr Barth beantragt in dem Antrage Frhr v Stumm
Möller die Vollmacht des Bundesrathes zur Erhebung eines
Kampfzolles auf zollfreie Waaren zu e

Der Antrag Barth wird darauf abgelehnt und der Antrag
r v Stumm angenommen gegen die Stimmen der beiden

reiſinnigen Parteien der ſüddeutſchen Volkspartei und der
Sozialdemokraten

S 7iat nunmehr die zweite Berathung der Zolltarif
novelle

Die Kommiſſion ſchlägt vor den Zollſatz von 125 M für
Aether in Fäſſern und 180 M für Aether in Flaſchen ſowie
von 20 M für Schwefeläther und Chloroform nach der Regie
rungsvorlage anzunehmen Dagegen beantragt ſie flüſſige
Alkohol oder ätherhaltige Parfümerien einſchließlich
der Kopf Mund und Zahnwaſſer nicht wie die Regierungs
vorlage beantragte wie Branntwein Zoll 180 zu behandeln
ſondern mit einem Zoll von 200 M auf 100 Kilogramm zu be
legen während alle übrigen Parfümerien nur einen Zoll von
100 M tragen ſollen

Ein Antrag Werner Antiſ verlangt den Zollſatz von drei

hundert Mark zDie Vorſchläge der Kommiſſion bezüglich des Aekhers wie
der Parfümerien wurden unter Ablehnung des Antrags Werner
angenommen

ur Poſition Bau und Nutzholz will die Regierungs
vorlage Zollfreiheit für den häuslichen oder handwerksmäßigen
Bedarf der Bewohner der Grenzbezirke geſtatten Die Kom
miſſion ſchlägt dagegen vor die bisherige Zollfreiheit auch für
die Jnduſtrie des Grenzbezirkes noch bis zum 1 Juli 1901 zuzulgſſen unter Einſchränkung auf die im Jahre 1895 vorhandenen
induſtriellen Betriebe und deren durchſchnittlichen Holzbezug aus
dem Auslande Abg Buddeberg Frſ Vpt beantragt dieſe
Zollfreiheit bis zum 31 Dezember 1903 alſo für die Geltungs
dauer der Handelsverträge zuzulaſſen in den Grenzen des im
Jahre 1894 für die vorhandenen induſtriellen Betriebe zugelaſſenen
Quantums Außerdem beantragt Abg Buddeberg die Zyll
freiheit für Bau und Nutzholz für die Bewohner des Grenz
bezirks aufrecht zu erhalten welche bisher beſtand für Mengen
von nicht mehr als 50 Kilogramm ſofern dieſelben nicht mit der
Eiſenbahn eingingen

Der Antrag Buddeberg wird gegen die Stimmen der Linken
abgelehnt und der Antrag der Kommiſſion angenommen

z r de W die Berathung auf Mittwoch 1 Uhr
außerdem Rechnungsſachen

Schluß 58 Uhr
M mm

Nniverſitäts und Hochſchulnachrichten

Tübingen 23 April Der Phyſiker Prof Oberbeck
in Greifswald erhielt einen Ruf hierher als Nachfolger des
Profeſſors Braun

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die General Verſammlung der deutſchen

Shakeſpeare Geſellſchaft wurde am 23 d Mts zu
Weimar gehalten Jn Behinderung des Geheimrath Oechel
häuſer erſtattete deſſen Stellvertreter Profeſſor Dr Zupitz a
Berlin den Jahresbericht aus dem wir folgendes hervorheben
Die Mitgliederzahl betrug am Schluß des vorigen Jahres 212
und hat daher um 5 zugenommen Die Einnahme belief ſich auf
4938 Mk die Ausgabe auf 4373 Mk mithin blieb ein Kaſſen
beſtand von 565 Mk Außerdem kommen noch hinzu 1013 Mk
aus der durch Herrn Prof Pr Leo errichteten Eliſabeth Ger
truden Stiftung Die Bibliothek hat manche anſehnliche Ge
ſchenke erhalten überdies wurden 222 Mk auf Ankäufe ver
wendet Die Feſtrede wird künftig im laufenden Bande des

r erſcheinen Die nächſte Verſammlung ſoll wieder in
eimar gehalten werden Hierauf hielt Geheimrath Profeſſor

Dr Cuno Fiſchelx den z Vortrag über Bacon und
Shakeſpeare, ebenſo geiſtvoll wie humoriſtiſch gefärbt
welchen die ſehr zahlreiche auserleſene Verſammlung mit großem
Beilall aufnahm

Gerichtsverhandlungen
Fuchsmühl vor Gericht

Weiden 23 April
Unter dem Vorſitze des Landgerichtsraths Lerno begannen

heute im Rathhausſaal die Verhandlungen gegen die 150 der
Zuſammenrottung Sachbeſchädigung und theilweiſe des Land
friedensbruchs angeklagten Bewohner von Fuchsmühl die am
29 und 30 Okt v J ihre vermeintlichen Holzgerechtſame in
Lehnswalde zu Fuchsmühl gewaltſam wahrnehmen wollten
Nachdem die 30 Zeugen bis Mittwoch nachmittag beurlaubt
worden waren erfolgte die alten n Liele Worbeieeefe der
Angeklagten wobei ſich verhältnißmäßig viele Vorbeſtrafungen
und bei manchen lange Strafregiſter ergaben u a iſt eine Frau
wegen Vergehen 32mal vorbeſtraft ie Verhandlungen ſollen
täglich von früh 8 Uhr bis abends 7 Uhr mit einer dreiſtündigen
Mittagspauſe wen und wenn möglich dieſe Woche zu

Ende geführt werden eBei der Angeklagten nahm die Ausſage des
Bürgermeiſters von Fuchsmühl das größte Jntereſſe in
Anſpruch Dieſelbe geht dahin daß der Streit ſeit 30 Jahren
dauere Die Gemeinde ſei im Recht Der Eintritt des Winters
habe eine Nothlage geſchaffen der Oberförſter habe General
vollmacht gehabt Holz anzuweiſen habe aber die Fuchsmühler
bedrücken wollen er ſelber würde alles Vertrauen bei der Ge
meinde verloren haben wenn er nicht gemeinſame Sache mit ihr
emacht hättee ehkars wurden diejenigen Angeklagten 7 und

Männer zuerſt verhört welche wegen ihrer häuslichen Verhältniſſe um ürigub gebeten haben Andreas Ernſtberger erklärte
vaß ſchon ſirn Vater mit den Freiherrn von Zoller prozeſſirt
habe daß ſie aber nicht recht bekommen hätten und ſchließlich
die Prozeßkoſten nicht mehr zahlen konnten Der Prozeß habe
ihn und ſeine Familie total ruinirt Zahlreiche Zeugen ſind
beurlaubt

Wien 23 April Prozeß Eichinger l Die Geſchworenen bejahten Afmule die Fragen auf Mord und Raub und

verneinten die Frage auf Sinnesverwirrung Eichinger wurde
zum Tode verurtheilt



e

Provinzial Nachrichten
Magdeburg 23 April Huldigungsfahrt Wie dergeſtansſchuß für die Huldigungsfahrt ad Hrtedrichsrud der

M Ztg mittheilt hat der Oberſt des Küraſſier Regiments
3 Seydlitz die ren ertheilt daß das Trompetercorps
mm der Fahrt theilnimmt Auf Wunſch des Prof Schweninger
ollte Ende April eine größere Pauſe in den Empfängen in
riedrichsruh eintreten um zu 7Pur daß durch die vielen
ch in ſo kurzer Zeit folgenden Beſuche der Geſundheit des
ürſten Anſtrengungen zugemuthet werden denen ſie auf die
änge nicht gewachſen ſein würde es mußte daher ſeitens des

Feſtausſchuſſes dem Wunſche entſprochen werden die Huldigung
auf Mitte Juni zu verſchieben Trotzdem ſind Verhandlungen
eingeleitet worden um für die Fahrt einen früheren Tag als
Mitte Juni zu ermöglichen

Merſeburg 23 April Die Stadtverordneten
lehnten in geſchloſſener Sitzung geſtern die von der Kgl Regie
rung empfohlene W der geſammten im auswärtigen
Schuldienſt verbrachten Dienſtzeit der zukünſtig an der hieſigen
Volksſchule anzuſtellenden Lehrer ab und beſchloſſeu es be
dem bisherigen auf grundſätzlicher Regelung beruhenden Ver
fahren zu belaſſen

Könnern 23 April Häuslicher Unfrieden Geſtern
abend ſchoß der Malzfabrikarbeiter Schwarzwälder mehrere
male auf ſeine Frau und verwundete dieſelbe am Kopfe ziemlich
ſchwer Er wurde nach der That deren Grund wahrſcheinlich im
übermäßigen Genuß von Spirituoſen zu ſuchen iſt verhaftet und
der Polizei übergeben

Weißffenfels 23 April Seminar Kreisbedürfniſſe Starker Regen Das hieſige Seminargrund
ſtück bildet ſchon ſeit langem ein Hinderniß für den Verkehr
wiſchen der inneren Stadt und Benditz Vorſtadt ſeit mehreren

Jabreu ſchweben deshalb Verhandlungen wegen Verlegung des
betr Jnſtituts zwiſchen Magiſtrat und Fiskus Ju nächſter
Sladtverordneten Sitzung wird ſich die ſtädtiſche Vertretung
mit einer neuen Vorlage zu beſchäftigen haben welche auf den
Ankauf von Areal in der Langendorfer Vorſtadt hinzielt Für
das Jahr 1895/96 hat unſere Stadt an den Kreis die Summe
von 14,500 M zu zahlen ſo daß alſo ein Kommunalzuſchlag von
15 Proz gegen bisher 18 Proz zur Erhebung kommen wird
Die Fluren einer Anzahl Ortſchaften um Zeitz Burtſchütz Tech
witz Gleina Puſchendorf Stocksdorf Kadiſchen und Sproſſen
haben durch den gewitterartigen Regen am 21 April ſehr gelitten
da tig rn hinweggeriſſen und Saaten mit Schlamm bedeckt
worden ſind

K Eisleben 23 April Zur Lage Wie verlautet werden
in den nächſten Tagen im hieſigen Senkungsgebiete die von
einem Markſcheider des halleſchen Oberbergamtes Hvorge
nommenen Nivellirungen nach längerer Pauſe wieder
aufgenommen werden Bekanntlich wurde früher ein gewiſſer
Zuſammenhang zwiſchen den Erderſchütternngen und den
Pumpungen der großen Waſſerhaltungsmaſchine der Mansfelder
Gewerkſchaft als wahrſcheinlich bezeichnet jetzt ſcheint ſich dieſe
Behauptung beſtätigen zu ſollen Die ſchon berichtete Pauſe in
den Erderſchütterungen dürfte darauf zurückzuführen ſein daß zur
Zeit die großen Pumpwerke in der Hauptſache ruhen Der
Gewerkentag der Mansfelder Gewerkſchaft ſoll wie es jetzt heißt
am 8 Mai ſtattfinden

R Cölleda 23 April Blutvergiftung Jm hieſigen
Krankenhauſe ſtarb infolge von Blutvergiflung ein junges
polniſches Mädchen das auf dem nahen Riltergute Frohndorf
bedienſtet geweſen und von einer Mitarbeiterin beim Entleeren
einer Schnitzelgrube aus Verſehen mit der Gabet in die Wade
geſtochen war

Sömmerda 23 April Diebſtahl Unſtrut
Unglücksfall Sonnabend nacht wurden dem Anwohner Z
in der Wachtelſtraße hier 315 M geſtohlen welche aber im
Laufe des Vormittags bei einer polizeilichen Hausſuchung bei
ſeinem Schwiegerſohne welcher nebenan wohnt im Ofenloch
wieder vorgefunden wurden Der noch unbeſtrafte junge Mann
welcher ſeit längerer Zeit arbeitslos iſt wurde verhaftet wach
einigen Stunden aber wieder in Freiheit geſetzt Ju der Abſicht
ſich das Leben zu nehmen ging derſelbe nun in die Unſtrut blieb
aber im tiefen Schlamme ſtecken und konnte ſo nicht zurück aber
auch nicht vorwärts Von zufällig vorübergeheuden Leuten
wurde er über und über mit Schlamm bedeckt ſeiner Familie
wieder zugeführt Geſtern hatten wir einen hübſchen ſanften
Regen welcher für die nun beſtellten Felder wie gewünſcht kam
Es muß im Weſten ſehr ſtark geregnet haben denn die Unſtrut
iſt im Laufe dieſer Nacht mehr als 2 Fuß geſtiegen Ein
Mühlenarbeiter aus Schallenburg welcher hier wohnut brach
in ſeinem Berufe ein Bein und einen Arm nud wurde ſchwer
verletzt hierher zu ſeiner Frau gebracht

Zeitz 23 April Ueberfall Am Sonnabend früh gegen
7 Uhr wurde der Werkmeiſter Auguſt Gaſch in einem Arbeits
ſaale des Schloſſes Moritzburg von einem Korrigenden hinter
rücks überfallen und ihm mit einem Schuhmachermeſſer ein
Stich in den Hals verſetzt und zwar mit ſolcher Wucht daß das
Meſſer an der Oeffnung des Mundes herausdrang Herr Gaſch
liegt dem Anz zufolge ſchwer krank zu Hauſe darnieder
jedoch wie es ſcheint nicht hoffnungslos

w Querfurt 22 April Landwirthſchaftliches
Waſſerwerk Das Kgl Landrathsamt giebt bekannt daß
die unter dem auf der alten Schäferei im Dorfe Goſeck unter
gebrachten Ochſenbeſtande des Ritterguts ausgebrochene Maul
und Klauenſeuche erloſchen iſt und die angeordneten Aus
nahmeregeln hierdurch aufgehoben werden Die Ortſchaften
Albersroda Schnellroda nebſt Gutsbezirk Schnellroda
und Jüdendorf haben ſich zu einem Zweckberbande zum Bau
eines Waſſerwerkes verbunden

2 Wittenberg 22 April Saatenſtand Die vielfach
gefürchtete Auswäſſerung der Saatfelder hat ſich in der Witten
berger Aue in dieſem Jahre als eine große Täuſchung erwieſen
Die Raps Klee und Getreidefelder ſind vorzüglich überwintert
und ſtehen im üppigſten Grün ſo daß wenn die Witterung
leidlich einſchlägt die Kleefütterung in drei Wochen beginnen
kann Auch iſt die Abtrocknung der Felder ſehr gut von ſtatten
gegangen und die Beſtellung ſchreitet außer auf den durch viel
Stauwaſſer benachtheiligten Aeckern gut vorwärts

Mühlhanſen 23 April Flucht Schlägerei
Flüchtig iſt ſeit geſtern abend der Commis Möty welcher bei
dem Kaufmann Grabe in Stellung war Derſelbe war geſtern
abend gegen 7 Uhr von ſeinem Prinzipal mit einem Geldbetrag
von ca 500 zum Zwecke der Einzahlung zur Poſt geſchickt
worden Möty hat das Poſtkonto ſeines Prinzipals in den
Briefkaſten geſteckt und iſt mit dem Gelde davongegangen
Seitens der Polizei ſind die Ergreifungsmaßregeln zwar geſtern
abend ſofort eingeleitet bis jetzt aber ohne Erfolg Jn vor
vergangener Nacht fand in einem hieſigen Reſtaurant welches
hauptſächlich von Anhängern der Socialdemokratie beſucht wird
eine Schlägerei ſtatt bei welcher das Meſſer wieder eine Haupt
rolle geſpielt hat Wie man hört iſt einer der Betheiligten durch
Meſſerſtiche ſchwer verletzt einem Anderen ſoll ein Ohr durch
geſchnitten ſein Die Unterſuchung iſt eingeleitet

Orden und r n Den emeritirten Lehrern Reinhardt
8 Zeitz und Penkert zy Lodersleben im Kreiſe Querfurt iſt der Adler ber

e des Königlichen HausOrdens von Hohenzollern dem Hofmeiſter An
Ka ſiter Er di auf rei a ute n gen und dem landwirthſchaftlichen

er Crifttan e zu arnſte im Kreiſe AſchersEhrenz ichen verliehen di im Kreiſe Aſchersleben das
r

P Wafungen 23 April Kaiſerbeſuch Geſtern nach
mittag langte die telegraphiſche Mittheilung hier an daß der
Kaiſer nochmals zur Auerhahnjagd hier eintreffen werde und

ſein Jagdglück wieder auf dem linken Werraufer im waſunger
Revier verſuchen wolle Die Hierherkunft am Tage vorher iſt
jedenfalls aus dem Grunde ausgefallen weil zwei Nächte auf
der Auerhahnbalze eine nicht gering zu ſchätzende körperliche An
ſtrengung erfordern die eine daxauf folgende ungeſtörte Nacht
ruhe zum Bedürfniß machen Zur feſtgeſetzten Stunde um
11 Uhr 50 Min traf denn auch der Sonderzug auf der hieſigen
Station wieder ein und früh morgens um 3 Uhr erfolgte der
Aufbruch zur Jagd Leider war diesmal ein Erfolg nicht zu er
zielen denn die Hähne balzten wegen des ungünſtigen Wetters
nur unvollſtändig wohl wurde der Anfang das Schnappens
vernommen aber das Schleifen, währenddeſſen erſt geſchoſſen
werden darf blieb bei allen Hähnen aus Auch auf der Schwal
lunger Abtheilung in der Körhebach balzten am heutigen Morgen
nur vier Hähne jedenfalls geht die Balzzeit überhaupt zu Ende
da auch keine Hennen gehört worden ſind Trotz des Miß
erfolges ſchien aber der Kaiſer doch bei guter Laune zu ſein
denn als er um 5 Uhr auf den Bahnhof zurückkam verabſchiedete

i er ſich in freundlichſter Weiſe von ſeiner Begleitung beſonders
huldvoll vom Oberförſter Kallenbach Mit dem Meininger
Landrath Condray wechfelte er auf dem Bahnſteige noch einige
Worte reichte ihm die Hand und beſtieg dann ſeinen Salon
wagen Der Zug ſetzie ſich kurze Zeit darauf in Bewegung
Die großherzogliche Equipage kehrte auf telegraphiſchen Befehl
heute vormittag noch über Gotha nach Weimar zurück

M Meiningen 23 Aprll Vom Hofe Unglücksfall
Der Herzog nebſt Gemahlin iſt dieſer Tage von Amalfi
nach Neapel übergeſiedelt wird dort und in Rom längeren
Aufenthalt nehmen und ſich im Mai nach der Villa
Carlotta am Comer See begeben Domainenpächter
Debertshänſer aus dem benachbarten Helba wurde heute
durch das Scheuwerden ſeiner Pferde aus dem Wagen ge
ſchleudert und trug am Kopfe ſo ſchwere Verletzungen davon
daß an ſeinem Aufkommen gezweifelt wird

E Oelze Schwarzathah 23 April Eine unheimliche
Blutthat hat geſtern morgen in unſerem friedlichen Oertchen
alle Gemüther aufs heftigſte erregt Der Holzarbeiter Acker
und ſeine Ehefrau bewohnen mit ihrem Schwiegerſohn Lutter
zuſammen ein kleines Haus Seit langem herrſchte im Hauſe
Zank und Streit So kam es auch tags zuvor wieder zu gegen
ſeitigen bitteren Vorwürfen und Schimpfereien in deren Verlauf
der Schwiegerſohn Lutter ſeine Schwiegermutter mit Meſſer
ſtichen dermaßen traktirte daß ärztliche Hilfe noch in der Nacht
herbeigeholt werden mußte Aber das genügte dem rohen Patron
der übrigens ſchon ein Jahr im Zuchthaus geſeſſen hat noch
nicht Am nächſten Morgen erneuerte er den Streit mit ſeiner
Schwiegermutter in der gehäſſigſten Weiſe Während Lutter
noch mit ſeiner Schwiegermutter ſchimpfte und mit geballten
Fäuſten auf ſie eindrang um ſie niederzuſchlagen kehrte der
Schwiegervater Acker der ſchon einige Stunden im Walde ge
arbeitet hatte zurück und kam ſeiner Frau zu Hilfe Lutter
wendete ſich nun gegen dieſen und um ſich zu wehren ſchlug
Acker mit der Waldaxt die er noch in der Hand hatte ſeinem
Schwiegerſohn auf den Kopf den er bis zur Wirbelſäule ſpaltete
Lnutter gab natürlich ſofort ſeinen Geiſt auf Acker wurde darauf
in Haft genommen das Häuschen wurde tagsüber von Neu
gierigen nicht leer bis es von der Polizei geſperrt wurde

r Greiz 23 April Freiſprechung Frl Opitz Jn
haberin eines Chokoladengeſchäfts hier wurde am 4 Jan d Js
wegen des Verdachts 1888 eine ſtrafbare Handlung nach 8 218
St B begangen zu haben auf Antrag der Kgl Staatsanwalt
ſchaft in Köln verhaftet und nach dort gebracht woſelbſt ſie am
20 April von der Strafkammer II des Kgl Landgerichts frei
geſprochen wurde Eine Entſchädigung für die enormen Ver
luſte welche ihr die langandanernde Unterſuchungshaft zugefügt
e ſie leider nach dein dermaligen Stand der Geſetzgebung nicht
verlangen

8 Leipzig 23 April Erweiterung der Univerſität
Meſſerhelden Selbſtmord An der Univerſität ſoll
demnächſt mit der Errichtung eines allen Anforderungen der
modernen Wiſſenſchaft entſprechenden phyſitaliſch techniſchen Labo
ratoriums begonnen werden Der Wirth des Sächſiſchen
Hofs in Schönefeld war gezwungen vier junge Burſchen
wegen ungebührlichen Betragens aus dem Lokal entfernen zu
müſſen und erhielt dabei nicht weniger wie acht Meſſerſtiche
die ziemlich bedenklicher Natur ſind Die Meſſerhelden ſind noch
nicht ermittelt Ein 47 jähriger Privatmann wählte als Ort
für die Ausführung eines Selbſtmordes das Portal der
Peterskirche dort wurde er erſchoſſen aufgeſunden

Koswig 23 April Unglücksfall Als am Sonntag
morgen der Pferdeknecht Pötſch in der verlängerten Karlſtraße
mit einem Roggen Fuhrwerk in die Nähe des Eiſenbahnüber
ganges kam fuhr gerade ein Zug vorüber vor welchem diePferde ſcheuten und durchgingen Vötſch außer Stande die auf

e Thiere zum Stehen zu bringen wurde von dem Wagen
herunter und zur Erde niedergeriſſen die Räder gingen ihm
über die Bruſt und kurze Zeit darauf war er todt Die zügel
loſen Pferde raſten weiter bis die Stange und der Vorderwagen
des Fuhrwerks zertrümmert waren und die Thiere ſich in einem
Fenſter feſtgerannt hatten

b Lehrte 23 April Vom Zuge getödtet Geſtern
wurde auf dem Bahndamme bei Bugdorf die verſtümmelte Leiche
eines jungen unbekannten Mannes aufgefunden Derſelbe noch
im Sonnkagsanznuge iſt anſcheinend den Schienenſtrang entlang
gegongen um den Weg abzukürzen und vom Zuge Hamburg
n gerödtet worden Der Kopf war vollſtändig ab

getrenn

Vermiſchtes
Wieder verhaftet Der Prokuriſt Thießen von der in

Konkurs gerathenen Sonderburger Bank, welcher bereits
früher verhaftet am 6 April aber wieder freigelaſſen worden
war iſt nach einer neuerdings vorgenommenen Hausſuchung
abermals in Haft genommen worden Er hat nach an
geſtellten Ermiltelungen 183,000 M Erſparniſſe bei fremden
Banken deponirt Bei der Wittwe des verſtorbenen Direktors

v Joergenſen wurden 13,000 M verſteckt auf
gefunden

Verſchobene Radfahrertour Die geplante Radfahrer
Geſellſchaftsreiſe von Wien nach Konſtantinopel an
welcher ſich auch auswärtige Radfahrer betheiligen wollen iſtauf einen günſtigeren Zeitpunkt v er choben worden nachdem
den Leitern des Unternehmens im Miniſterium des Auswärtigen
mitgetheilt worden daß der öſterreichiſche Botſchafter in Kon
ſtantinopel von dem Unternehmen abräth da die türkiſchen
Polizei und Sicherheitsverhältniſſe derartige ſeien
nehmens ablehnen müſſe

Erdbeben in Krain Aus Wien meldet der Draht vom
23 April Jm Abgeordnetenhauſe ſtellten die Ohmänner der
drei Koalitionsparteien einen dringenden Antrag auf umfaſſende
Hilfeleiſtung für Krain und Steiermark anläßlich der durch die
Erdbeben verurſachten Schäden Schwegel ſtellte einen drin
genden Antrag auf Steuererleichterungen für die durch die Erd
beben nothwendig gewordenen Um und Neubauten Die
Dringlichkeit wurde einſtimmig angenommen und alsdann ebenſo
die Anträge betreffend eine Hilfeveranſtaltung für Krain und
Steiermark Der Miniſter des Jnnern ordnete die Einleitung
einer allgemeinen Sammlung in ganz Oeſterreich für Krain an
Nach Biättermeldungen aus Lafbach wurden am 23 d früh
dort zwei nene heftige Erderſchütterungen verſpürt

daß die Botſchaft jede Garantie für das Gelingen des Unter P

Bedingungen des Friedens zwiſchen China nnd

Letzte Telegramme
Kaſſel 23 April Orig Telegr eichelagswahlWahlkreiſe Hofgeismar Rinteln Reſultat a v

Städten und größeren Ortſchaften Souchahy nationallib
640 Virchow 225 Wächter Sozialiſt 1371 Vielhaben

Antiſemit 2014 Stimmen orgusſichtlich findet Stich
wahl ſtatt

Jnowrazlaw 24 April Der am zweiten Oſterfeiertage
durch ruſſiſche Grenzſoldaten verhaftete Student
der Medizin Edmund Bornus aus Berlin und der
gleichfalls verhaftete Sohn des Hotelbeſitzers Palew ski aus
Kruſchwitz befinden ſich noch immer in dem Gefängniß zu
Nietſchave

wrazlaw 23 April Auf Verfügung des Kreisſchul
Jnſpektors iſt in den hieſigen Volksſchulen der fakul

en polniſche Sprachunterricht aufgehoben
worden

Paris 24 April Der Kriegsminiſter veröffentlicht Nach
richten aus Madagaskar welche mehrere wichtige Ope
rationen n die Howas melden Die Franzoſen nahmen
das Forts Ambohimarinag und eine kleine Batterie Ju dem
letzteren Kampfe verloren die Howas 8 Mann und 2 Ka
nonen 4 Compagnien und 2 Sektionen Artillerie nahmen
am 3 April faſt das ganze Lager von Miadane das von 300
Howas vertheidigt wurde Etwa 100 Howas wurden getödtet
und viele verwundek Drei franzöſiſche Tiralleure wurden
verhaftet Die Howas wurden in die Flucht geſchlagen

Paris 23 April Das Centralkomitee der ver
einigten Droſchkenkutſcher von Paris beſchloß die
Kutſcher zum 25 d M zu einer Generalverſammlung einzu
bernfen um über die Frage des Generalſtreiks aller
Alheſnentrguovortgewerv in Paris Angeſtellten zu be
rathen

London 23 April Unterh aus Der Parlaments Unter
ſtaatsſekretär des Auswärtigen Grey erklärte die genauen

apanſeien der britiſchen Regierung noch nicht offiziell mitgetheilt er

könne über dieſen Gegenſtand vor der Oeffentlichkeit keine An
gabe machen Der Antrag des Schatzkanzlers Harcourt dem
früheren Sprecher Peel eine Penſion von 4000 Pfund zu be
willigen wurde angenommen Keir Hardie beantragte die
Penſion auf 1000 Pfund zu reduziren fand aber keine Unter
ſtützung

London 23 April Dem Reuter ſchen Burean wird aus
Larnagca von heute gemeldet ein daſelbſt abgehaltenes Maſſen
Meeting erörterte die gegenwärtige Lage Cyperns und
berieth eine Petition an die engliſche Regierunng in
welcher der Uebergang der Jnſel an Griechenland
erbeten wird Die Angelegenheit verurſacht erhebliche Erregung
unter den Einwohnern und man befürchtet Zuſammenſtöße
zwiſchen Türken und Griechen

Warſchan 23 April Jn den großen Fabrikorten Lod z
und Zyrardon wurden über hundert Arbeiter wegen
ſozigliſtiſcher Umtriebe verhaftet in Warſchau
ſelbſt fanden zahlreiche Hausſuchungen ſtatt wobei zwei Jn
genienre und fünf junge Damen verhaftet wurden

Handel Gewerbe und Verkehr
Die über den berliner Central Viehbotf verfügte Ans

fuhrsperre für Schweine ist der Allgem Fleischer Ztg
zufolge gestern nach über zweimonatlichem Bestehen auf
gehoben worden

Preussische Hypotheken Versicherungs AaktienGesellschaft bezw Preussische Pfandhbrief Bank Nach
dem die Beschlüsse der ausserordentlichen Hauptversammlung vom 10
November 1891 die Genehmigung der Staatsregierung erhalten und in
das Handelsregister eingetragen sind bringt der Vorstand der Gesell
schaft nunmehr zur Kenntniss dass die Gesellschaft fortan die Firma
Preussisehe Pfandbrief Bank führt In der im Anzeigentheil
befindlichen Bekanntmachung wird gleichzeitig darauf aufmerksam ge
macht dass die von der Gesellschaft unter der früheren Firma ausge
gebenen Hypothekenantheil Certifikate und Depotscheinse in unvyer
änderter Weise im Verkehr bleiben und dass die Aktien später nach
Erlgss einer besonderen Bekanntmachung auf die neue Firma abge
stempelt werden

Pie Harpener Bergbau Gesellschaft erzielte im März
eine Ausbeute von 331,000 61 gegen 255,000 Aſ im März 1894 und
278,000 M im Febrvar 1895 Für die ersten neun Monate 1894,95 be
trug die Ausbeute 2,721,000 A gegen vorjährige 2,204,500 A

Rostow a Dovu 23 April Das Getreideaustuhrgeschätt
ist gegenwärtig sehr be lebt

Dividenden Der Verwaltungsrath der Alpinen Montan
gesellsohatt genehmigte die Bilanz für 1894 welche mit einem Saldo
von 1,323,353 Gulden 66,357 Gulden mehr wie im Vorjahre absehliesst

Chemische Produkte
Aagdeburg 19 April Bericht von Lutze Heimann Chil e

s alpeter Nach längerer unverändert ruhiger Stimmung Z2eigt der
Markt diese Woche ein freundlicheres Gepräge Die Tendenz Kaun
man bei reger Nachfrage als fest bezeichnen und notiren wir heute
April 1895 80 AI Sept Okt 1895 7,65 Febr März 1896
90 M frei Fahrzeug Hamburg

Wasserstände bedeutet über unter Null

Sanle und Vnstrut Fall Wuehs
Arteru Brückenpegel 22 April 1,42 23 April 1,50 8
Weissentels Oberpegel 2,68 2do Unterpegel 1 2e 23 April ,80 24 April 82 2Alsleben Oberpegel 22 April 2,62 23 April 2,66 2

do Unterpegel 2,65 2,67 2Bernburg 2 20 2,20Kalbe Oberpegel 1,90 d 1,92 2do Unterpegel 2 2,06 12 2
Moldau Iser Bger REIve

r April Fall Wueh April Fall Wuehs
Budweis 22 0,02 Torgau 23 2,601,031 4 I Vittenberg 83 14 6Jungbunzlau 0,70 Rosslau 135 10Laun 0,96 7 J Barby F3,34 10Pardubitz 061 4 Magdeburg 82 7Brandeis 2 1,50 14 Tangermündeſ 13,75 10Melnick Li6 6 Mittenberge 3,87 13Leitmeritz 0,92 4 Dömitsz Peg 22 3 9
Aussig 23 1,582 Tauenburg 23 8,891 11
Dresden m a 0 18 7 u

Aussig Von den oberen Plätzen werden 6 em Wuehs gemeldet
AMsgdeburg alter Pegel 2,90 m

Sehiffsfrachten
Aussig 22 April Da Sebitfer und Verlader sieh wegen der

Frachten nicht einigen konnten fand keine Abmachung statt
Aussig 23 April Sehitker halten an 42 43 Pfg Fraeht nmaeh

Magdeburg fest
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Auſtalt Berlin

Kapital am Hochzeit sStage des S e e e

bei Nichtverheirgthung eine lebens

Melma Veben asthok S S Bosenowr Obere Leipznelma Rothes Ross BW 2 Strasso 75
Für unſere h Ver e

verſicherten Mädchens fällig iſt Künz

längliche Reute von 100

Dentghe Kapital Verſicherungs

e sſichernng nach welcher das verſicherte S m W z e e
gleich wann dieſer ſtattfindet oder

Mark ar je 1000 Mark
Den imnictung ſir Ageſquteae Teibwiſge

der Verſicherungsſumme gewährt wird fämmtliche zugeſchnittene er et e J nd
Prieſen Paſſen oder Achſel änge 105 5 cman Rherait beſſer W Damenhemden ſchluß Facon Preis 7,25 68,00 J D wegt

Gartens cehläucheLänge 75 85 cmDamenhoſen Preis 5,25 6,00 Dtzd
SerrenNachthemden 100 em 9,00 e Dzd Oberhemden m lein Einſätzen w Dtzd

M u Kuabenhemden e e35 40 45 50 55 60 cMädchenhoſen
r Preis 00 2,30 2,75 3,25 3,75 4,25Anleitung zur Anfertigung wird gern ertheilt

Lager und A Co h e Obere Leipzigerſtraße 53Je varatur We rkffatt e Str 1 Treppe gegenüber dem Wintergarken

ne e V G Ddu ten Iand
Wogtdentsohe n Eisornes Baumateria ln e

z5 t 17 jahrige Spoecialität üinal gabritpreſſenCäsl R R EREB Komö diengtr 38 I Grosse Läger Schnelle snehgemässe Lieferung Niemand verſäume meine
Muſtercollection zuverlangen

Wir gewähren Darlehen gegen hypolhekarische Sicher nen m rheit zum Coujanten bedingungen und unter thunſichster sämmtlicher Arten Bau Divenconstructionen Aanen Bern z berzengen et

ſehr elaſtiſch leicht handlich und einem
Drucke von 12 Atinosphären wen
ſtehend liefertzu Fabrilrpreiſen

G F Schaaf

heipziger Sanatorium
X XNaturheilanstalt
Staatlieh eoneessionirt Leipzig Gohlis
Be itzer B enzel Prospeeiegralis

n gung der hbesouder en Wünscho der Dar Vortheilhafte Preisnotirung frei jeder Bahnstation v n

ennshehmer ar Ia M Svremberg LauBis zur Errichtung einer Alleinvertretung in Hingst Seheller llo aß v en Kaheen

Ilalle a S bitten wir sich direct an uns wenden S ealerarat

zu Wollen eustrirten e
Preiscourant

W etdeutsche Bodenkreditanstalt Jul Soeding v d Heyde Hoerdeſ W
Maſchinenbau Anſtalt und geſſelſchuiede aa Uonpelnann Clrange llalle aßß

Lirgende Ausziehkeſel b M
S feherde Röhrenkeſel r wit rothem Inlek

igt dern Dbbis 30 qm H Heizfl auf en neuen Fe ODberbett

ſt jeden idſgrter oder denjenigen der
es werden will iſt bevor man ſich ein
neues ahrrad kauft das große Lager
mit allen 95er Neuheiten bei Otto
Giseke Groſte Steinſtraſte 83 anzuſehen J rbett und zwei Kiſſenet Aagung iſt auch Nichtkänfern ger Größere Whreiteſet v S e

und e I J ssgleichen ſchläfrigOtto Giüselce
Fahrradhand und re

erkſtatt

Nachn Rückſendung od e eſta
Heinr Weißenber vBerlin N 0 Landsbergerſtraße o

reisliſte gratis und franco

S i s hJ anderer Hauart he in kurzer Zeit liefer bar
c e Preisliſten uunentgeltlich e ür Möbel Betten Kleidungs

ſtücke u ſ w zahlt hohe Preiſe
das Ein u Verkaufsgeſchäft von
Schönfeld Kl Klausſtr 14

Die beste Feder ist

en er erie Freyber e Brauerei
30 000 r 30 000 100 5 300
15600 16900 2909 160 empfiehlt6000 12000 1500e Logerbier Pilſeuer u Münchener155 18000Fiehnng am 21 und 22 Juni s in 0,4 Flaſchen à 10 Pfo

Preis des Looſes 3 Mark Liſte 30 Pfgaus Markt 24 Otto Mendel Sortiment, Bl Porter Sier e h a l i he SpaleZelianz

12

befinden ſich
Gr Serlin Uene Promenade 1 und

Markt 24 Waagegebände

4 Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Olto Hendel Mit 1 Beiblalt und Unterhaltungsblatt
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